
STUDIERENDEN-HOTLINE CALL JUSTUS

 0641 99 16400  |   Justus Chat

Erstauskünfte bei Fragen rund ums Studium

	➲ www.uni-giessen.de/studium/calljustus

ZENTRALE STUDIENBERATUNG

Goethestraße 58, 35390 Gießen  |   ZSB@uni-giessen.de

Die ZSB steht Studieninteressierten und Studierenden in allen 

Phasen der Studienwahl und des Studiums beratend zur Seite. 

Das Team der ZSB ist in Beratungsgesprächen mit und ohne  

Terminvereinbarung, in Präsenz, per Telefon und per Videochat 

für Sie da.

Beratungsangebot, Kontaktmöglichkeiten und Sprechzeiten:

	➲ www.uni-giessen.de/studium/zsb
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ZULASSUNGSVORAUSSETZUNG: ALLGEMEINE HOCHSCHULREIFE, FACH-
HOCHSCHULREIFE ODER GLEICHWERTIGER ABSCHLUSS 
FÜR DAS MASTERSTUDIUM IST EIN BACHELORSTUDIUM DER BERUFLICHEN 
UND BETRIEBLICHEN BILDUNG VORAUSSETZUNG (ODER ÄQUIVALENT)

6 SEMESTER REGELSTUDIENZEIT

WISE STUDIENBEGINN IM WINTERSEMESTER

NC KEINE ZULASSUNGSBESCHRÄNKUNG 

SO

SONSTIGE VORAUSSETZUNG: 
52 WOCHEN BERUFSFELDPRAKTIKUM VOR DER EINSCHREIBUNG; 
MUSS SPÄTESTENS BIS ZUR ANMELDUNG DER BACHELOR-THESIS 
VORLIEGEN.

SO
GGF. SONSTIGE VORAUSSETZUNG: GESUNDHEITSZEUGNIS BEI 
WAHL VON SPORT ALS UNTERRICHTSFACH

EI
EIGNUNGSPRÜFUNG IM UNTERRICHTSFACH SPORT
 WWW.UNI-GIESSEN.DE/STUDIUM/EIGNUNGSPRUEFUNG

SP
GGF. SPRACHVORAUSSETZUNGEN IN EINZELNEN UNTERRICHTS-
FÄCHERN

BEWERBUNG

Sie können sich über das Online-Portal der JLU bewerben und ein-

schreiben. Informationen zum Verfahren finden Sie auf der folgenden 

Webseite. Bitte beachten Sie ggf. die Hinweise für internationale Stu-

dienbewerber/innen:

	➲ www.uni-giessen.de/studium/bewerbung

WEITERE INFORMATIONEN ZUM STUDIENGANG 
UND VERANSTALTUNGSHINWEISE 

KONTAKT UND BERATUNG

	➲ www.uni-giessen.de/studium/bachelor/bbb

BACHELOR OF EDUCATION (B.ED.)

BERUFLICHE UND  
BETRIEBLICHE BILDUNG

Berufsziel u.a. Lehramt an Beruflichen Schulen

STUDIENFACHBERATUNG

Fachrichtungen „Agrarwirtschaft“ und „Ernährung und 

Hauswirtschaft“ 

Prof. Dr. Christian Schmidt (Studiengangsleitung)

Professur für Erziehungswissenschaft mit dem  

Schwerpunkt Berufspädagogik 

 Christian.Schmidt@erziehung.uni-giessen.de

Fachrichtungen „Metalltechnik“ und „Elektrotechnik“

Dr. phil. Dipl.-Ing. Tatjana Hocker

 Tatjana.Hocker@erziehung.uni-giessen.de

Sprechzeiten und weitere Informationen

	➲ www.uni-giessen.de/de/fbz/fb03/institutefb03/
erziehung/abteilungen/berufspaedagogik



Die Studiengänge vermitteln Ihnen vielfältige Kenntnisse der 

beruflichen und betrieblichen Bildung und ihrer Handlungsfelder 

in Theorie und Praxis. Dazu gehören fachliche und systematische 

Inhalte, pädagogische, methodisch-didaktische und berufsfeld-

spezifische Handlungskompetenzen sowie fachübergreifende und 

kommunikative Qualifikationen.

DAS BESONDERE BEI UNS
Die JLU bietet Studiengänge für aller Schulformen an. Die akade-

mische Lehrkräftebildung ist ein Schwerpunkt des Lehr- und Stu-

dienangebotes der Justus-Liebig-Universität.

DAS SOLLTEN SIE MITBRINGEN
Für die interdisziplinär angelegten Studiengänge müssen Sie  

Flexibilität und Interesse an naturwissenschaftlichen bzw. techno-

logischen sowie sozial- und erziehungswissenschaftlichen Frage

stellungen, Methoden und Denkweisen aufbringen. Die Notwen-

digkeit neben einer Fachrichtung auch die Bildungswissenschaften 

und ein Allgemeinbildendes Fach zu studieren, verlangt von Ihnen 

ein breites Interesse für unterschiedliche Fragestellungen.

STUDIENAUFBAU
Die Bachelorstudiengänge bestehen aus einer Kombination 

unterschiedlicher Studienfächer mit der gewählten beruflichen  

Fachrichtung, von denen Sie eine der folgenden studieren: 

•	 Agrarwirtschaft 

•	 Ernährung und Hauswirtschaft 

•	 Metalltechnik (Maschinenbau) in Kooperation mit der THM 

•	 Elektrotechnik in Kooperation mit der THM

Die berufliche Fachrichtung bildet den Schwerpunkt im Bachelor-Stu-

dium. Der Studienbereich Arbeits-, Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

vermittelt theoretische und praktische Grundlagen sowie Methoden der 

beruflichen und betrieblichen Bildung. Dieses Fach stellt das verbin-

dende Element des Studiengangs dar und beinhaltet auch erziehungs-

wissenschaftliche Anteile. In den Schulpraktischen Studien hospitieren 

Sie an Berufsschulen und machen erste begleitete Lehrerfahrungen. 

Das Studium der Bildungswissenschaften besteht aus der Psychologie, 

Soziologie und Politikwissenschaft. Zusätzlich zu Ihrer Entscheidung für 

eine berufliche Fachrichtung wählen Sie ein Allgemeinbildendes Unter-

richtsfach aus dem Fächerkanon des Lehramts an Gymnasien der JLU:

* Nachweis von fachspezifischen Studienvoraussetzungen erforderlich.

Hinzu kommt ein Berufsfeldpraktikum im Umfang von 52 Wochen 

(empfohlen vor Einschreibung im Bachelor-Studiengang) in einem für 

die Berufliche Fachrichtung einschlägigen Ausbildungsbetrieb. Spätes-

tens bis zur Anmeldung der Bachelor-Thesis muss das Berufsfeldrakti-

kum vollständig nachgewiesen sein. 

Die konsekutiven Masterstudiengänge bestehen aus einer 

Kombination des  Allgemeinbildenden Unterrichtsfaches mit 

der Arbeits-, Berufs-  und Wirtschaftspädagogik und den Bil-

dungswissenschaften und können nach vier Semestern abge-

schlossen werden. Im Masterstudium vertiefen Sie Ihre Kennt-

nisse der beruflichen und betrieblichen Bildung und deren 

Handlungsfelder in Theorie und Praxis. Die Masterabschlüsse 

der Beruflichen und Betrieblichen Bildung sind der Ersten 

Staatsprüfung für das Lehramt an Beruflichen Schulen gleich-

gestellt. Sie können sich nach dem Masterstudium für den Vor-

bereitungsdienst (Referendariat) bewerben und mit der Zweiten 

Staatsprüfung Lehrkraft an beruflichen Schulen werden.	   

QUEREINSTIEG
Sofern Sie eine der Fachrichtungen bereits in einem anderen  

Studiengang abgeschlossen haben, können Sie eine Anerken-

nung beim Prüfungsausschuss beantragen, sodass möglicher-

weise eine Einstufung in ein höheres Semester erfolgen kann. 

Es fehlen dann aber i.d.R. noch Studien in den Bildungswissen-

schaften, dem Allgemeinbildenden Fach und der Berufspädago-

gik, die im Bachelorstudiengang vorgesehen sind.

PERSPEKTIVEN
Der Masterabschluss ist gleichwertig mit der Ersten Staats- 

prüfung für das Lehramt an Beruflichen Schulen, damit verbun-

den ist die Berechtigung für die Bewerbung zum Vorbereitungs-

dienst (Referendariat).

WEITERFÜHRENDE STUDIENGÄNGE AN DER JLU
•	 Berufliche und Betriebliche Bildung (M.Ed.) mit denselben 

Fachrichtungen

•	 Ökotrophologie (M.Sc.)

Im Anschluss an ein Masterstudium ist bei entsprechender Eig-

nung - neben der Bewerbung für den Vorbereitungsdienst - eine 

Promotion möglich. 

Berufliche und Betriebliche Bildung (BBB) ist eine Gruppe 
von Bachelor- und Masterstudiengängen mit den beruflichen 
Fachrichtungen Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirt-
schaft, Elektrotechnik oder Metalltechnik (letztere zwei in 
Kooperation mit der Technischen Hochschule Mittelhessen). 
Sie wählen eine berufliche Fachrichtung sowie ein Allge-
meinbildendes Unterrichtsfach aus dem Fächerangebot für 
das Lehramt an Gymnasien. Ein erfolgreiches Masterstudium 
eröffnet Ihnen das Berufsziel Lehramt an beruflichen Schulen, 
da dieser Abschluss der Ersten Staatsprüfung gleichgestellt ist.

•	 Biologie •	 Informatik

•	 Chemie •	 Katholische Religion*

•	 Deutsch •	 Mathematik

•	 Englisch* •	 Physik

•	 Evangelische Religion* •	 Politik und Wirtschaft

•	 Französisch* •	 Spanisch*

•	 Geschichte* •	 Sport*

Instagram-Account  
der Professur


